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Nux-vomica, Brechnuss, Nux-v., getrocknete reife Samen, Systematik
Geprägt von Härte, Eifer, (eifer-süchtig), Ehr-geiz und Ungeduld. Er erreicht sein Ziele immer, gleichgültig wie, dabei ist er voller Hoffnung, dass er sie erreicht. Er ist wie ein gereizter Aufseher, perfektionistisch, leidenschaftlich. Wenn ihn etwas stört muss er es aus dem Weg räumen. Leidet er zum Beispiel unter Verstopfung, strengt er sich an und drückt bis der Stuhl draußen ist, sonst kann er nicht zufrieden sein. Nach dem Stuhlgang geht es ihm besser.

Um effizient zu sein, muss alles perfekt nach dem von ihm aufgestellten Schema ablaufen. Er ist intolerant gegenüber Veränderungen oder Zerstörungen seines Plans und kann dann sehr jähzornig werden, wenn seine Vorrangstellung ins Wanken geraten könnte, z.B. durch einen unerwarteten und starken Konkurrenten oder wenn er von Krankheit oder Invalidität befallen wird. Er will sich selbst durch sein Organisationstalent bestätigen, will gewinnen, der Beste sein, das kostest ihn all seine Energie und es gibt für ihn nichts anderes mehr, sein Leben wird einseitig und arm an Gefühlsleben, aber er ist dadurch auch nur wenig verletzlich
Er duldet neben sich keinen auf gleicher Höhe. Als Erstgeborener hat er erleben müssen, dass er einem Geschwister im elterlichen Bett Platz machen und später das Bett sogar räumen musste. Seither fühlt er sich durch jeden Konkurrenten existenziell bedroht. Er träumt von Verfolgung durch Feinde und vom Herabfallen aus einer Höhe (das ist oft mit hohem Selbstanspruch verbunden). Er versucht aus einer Art Selbsterhaltungstrieb heraus, jedem vermeintlichen Mitbewerber um seinen Posten die Augen auszuhacken: mit Kommandeurgebaren, mit hochmütiger Verachtung und mit vernichtender sprachlicher Härte. Seine berufliche Position hat er mit Ellbogen und harten Bandagen erkämpft. Übertriebene Eifersucht belastet seine Ehe und vorm geistigen Auge sieht er sich durch seine Frau mit einem anderem im Bett lächerlich gemacht. Solche Gedankengänge legen sein im Grunde wackeliges Selbstvertrauen bloß. Wenn er seine Eltern besucht, erwartet er von seinen Eltern wie der verlorene Sohn hofiert und seinen Geschwistern vorgezogen zu werden. Der Tod des Elternteils, das ihn als Lieblingskind verwöhnt hat, zieht ihm den Boden unter den Füßen weg. Er neigt zu übermäßigem Konsum von Kaffee, Alkohol, Zigaretten, Medikamenten und scharfen Gewürzen, die im nicht gut tun, denn er leidet unter den Folgen dieser Stimulanzien. In gewisser Weise kann er generell wie jemand unter Alkohol-Einfluss wirken,  - Finde die Rubrik Wahnsinn, von Betrunkenen (unter Geisteskrankheit – Alkoholiker). Er kann unter Alkohol noch schneller ausfällig und böswillig werden und lässt seinem Zorn freien lauf. Er ist gierig auf Alkoholika und andere Stimulanzien und manchmal abhängig von Laxantien. Bei Verpflichtung zum Antworten reagiert er mit Zorn.  In alkoholisiertem Zustand kommen seine Eifersucht, seine Streitsucht und seine hasserfüllte Wut ungehemmt zum Vorschein. – the nasty nux.

Die Arznei mäßigt den reizbaren, ausgepowerten Geschäftsmann mit einer Angst vor Armut, der nach Ruhe und Erholung verlangt. Wahnidee am Abend jemand sei in seinem Bett und ließe ihm keinen Platz, nach der Ungeduld am Tag, will er seinen Ort des Ausruhens und der Sicherheit (sein Bett) schnell zurück, sonst wird er in einer Welt des Wettbewerbs zum Verlierer.  
Aber die Arznei kann nur dann tiefgreifend wirken, wenn die beschriebene „Es-kann-nur-einen-geben“-Doktrin in den Hintergrund tritt. 
Ehr-Geiz in seiner eigentlichen Wortbedeutung ist sein Kern. Er hat Angst, dass ihm seine Aufgaben über den Kopf wachsen; Schlafmangel und die daraus erwachsene Angst vor weiterem Schlafmangel bekommen ihm schlecht. Ab dem ersten Aufwachen zwischen 2 und 4.30 wälzt er sich unruhig bis zum Weckerklingeln oder er schläft erst morgens wieder ein. Morgens ist er wie verkatert, reizbar, mürrisch, mundfaul und hat dabei Stirnkopfschmerzen und lichtempfindliche Augen. 

Häufige Indikation: Medikamentenintoxikation, Muskelverspannung, Dyspepsie mit Obstipation, Gastritis.
Eifersüchtige Mittel: neben dem streitsüchtig Nux-v, sind  Lachesis (sarkastisch), Hyoscyamus (schamlos und dümmlich) und Apis (geschäftig und rastlos). 

Nux-v. Verträgt sich nicht mit Chamomilla, beide sind empfindlich, heftig und schmerzintolerant. Nux-v ist die akute Seite von Sepia, beide sind gereizt, es geht ums Geschäft, sie frösteln und sind verstopft.  Im Einzelfall hat Gemeinsamkeiten mit den anderen Brechnussgewächsen (Familie der Loganiaceae) Ignatia Spigelia, Curare und Gelsemium. Mittel einer Familie folgen schlecht aufeinander.
Komplementär zu Lyc (Gereiztheit, Ungeduld und diktatorische Art – Nux ist nicht feige, impulsiver und ausdruckstärker, Lyc hat eine scheue und introvertierte Kindheit, Nux-v dagegen ist schon als Kind waagemutig und frech. Eine Arbeit wird mit allem Mittel zu Ende gebracht, Lyc ist weniger waaghalsig, ist zum Rückzug bereit, wenn ein Hindernis zu groß ist. Sulphur ist schmutzig und heißblütig, Nux-v. sauber und fröstelig, feurig und heftig, Sulphur aber faul und sorglos. Die beiden Mittel folgen einander und sind komplementär zueinander. 
Power point Rubriken: Gemüt-Beschwerden durch – Tod von geliebten Personen

Nase-Verstopfung – Freien, im 

Frost-Frösteln-Bewegung der Bettwäsche, geringste

Nase-Geruch-Überempfindlich-Blumen

Schlaf-Schlaflosigkeit- Gedanken- Geschäft

Schlaf-Schlaflos – Ärger, nach
Polycrest: für vieles gut – Wirksamkeit in allen Organbereichen bekannt
